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Elsa nannte Martin Luther die Freundin 
seiner Frau Katharina von Bora und Ehe-
frau  seines Freundes und persönlichen 
Schreibers Caspar Cruciger, Elisabeth von 
Meseritz. Eine ehemalige Nonne wie Kat-
harina. Eine großartige Frau, schlau, wort-
gewandt, re昀氀ektiert. Von ihr sind Liedtexte 
überliefert, die noch heute Platz im ge-
genwärtigen Gesangbuch haben – so das 
Epiphaniaslied „Herr Christ, der einig Gotts 
Sohn“ (Ev. Gesangbuch Nr. 76). Sie schrieb 
in deutsch – ein gewagter Schritt. Leider 
ist über sie nur wenig bekannt: sie gebar 
zwei Kinder, war ihrem Mann eine eben-
bürtige Gesprächspartnerin und verstarb 
leider sehr früh. Exemplarisch an ihr kann 
das Thema Frauen der Reformation unter 3 
Aspekten betrachtet werden: 

 ● der Respekt der Reformatoren den 
Frauen gegenüber ebnete den Weg, 

der im 20. Jh. konsequent in der Zu-
lassung von Frauen zu allen Ämtern 
der Kirche mündete

 ● durch die Möglichkeit der Eheschlie-
ßung zeigt sich, Christsein in der 
Welt bedeutet mitten im Alltag sein 
– mitten im Leben mit allem Wichti-
gen, was das Leben von Menschen 
ausmacht

 ● Bildungsteilhabe und Bildungsge-
rechtigkeit sind Themen der Refor-
mation, die sich seitdem auch auf 
Frauen erstreckten und bis heute 
relevant sind

In den kommenden Ausgaben wird dazu 
noch mehr zu lesen sein!

Anne Brisgen 
Pfarrerin der EKD an der Schlosskirche

Theologische Referentin am ZfGP

„Frauen der Reformation“

Ab 20. Februar startet die vierte Sta昀昀el von 
The Chosen. An acht aufeinanderfolgenden 
Donnerstagabenden jeweils ab 19.30 Uhr 

tauchen wir in die Lebenswelt Jesu und sei-
ner Jünger ein. The Chosen ist die erste Se-

rien-Ver昀椀lmung über das Wirken von Jesus 
und darüber, wie drastisch sich das Leben 
der Menschen verändert, die ihm begeg-

nen. Die Serie zeigt einen derart mensch-

lichen Jesus, wie man ihn bisher noch nicht 
gesehen hat: warmherzig, humorvoll, ein-

ladend. Sta昀昀el 4 zeigt die Zeit vom Tod Jo-

hannes des Täufers bis Palmsonntag.
Ort: Gloecknerstift, Fleischerstraße 17
Lutherstadt Wittenberg

The Chosen 4

Gottesdienste und touristischer Betrieb 
hinterlassen ihre Spuren in der Stadtkirche. 
Über das Jahr lagert sich viel Staub und 
Schmutz an. Am Donnerstag, den 
23. Januar von 9 bis 11 Uhr und 13 bis 15 

Uhr sind alle eingeladen, bei einer Grund-
reinigung der Nutz昀氀ächen mit anzupacken. 
Eine kurze Anmeldung im Gemeindebüro 
wäre gut für die Planung. Spontane Mit-
streiter sind aber auch gern gesehen.

Subbotnik in der Stadtkirche
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Eine besondere Führung für Kinder

Für Kinder biete ich am 28. Januar  
um 16 Uhr eine kostenlose Taschenlam-
penführung in der Stadtkirche an. 
Bitte möglichst Taschenlampen mitbringen.
Alle Kinder und deren Begleitungen lade 
ich dazu herzlich ein.
Kinder bis 16 Jahre frei, die Begleitperso-
nen zahlen bitte 3,- € pro Person.
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter 
pohl@kirche-wittenberg zur kostenlosen 
Führung an.

 Ich freue mich auf viele Gäste.

Ihr Kirchmeister Klaus Pohl

Ferienaktion in der Stadtkirche

Ja, wie jetzt? Es geht doch nichts über ein 
ordentliches Feindbild, oder? Und auf ein-
mal soll das nicht mehr sein? So ist das, 
wenn Gott, der die Liebe ist, die Erde be-
tritt. Wer sich von ihm berühren lässt, 

wird verändert, lebt verändert. Der glaubt 
keinem Feindbild mehr, sondern sieht im 
anderen einen Menschen, den Gott liebt, 
Gottes Ebenbild. Und: Diese Würde ist un-
antastbar!

Ιm Januar und Februar wird die Stadtkir-
che von Montag bis Donnerstag geschlos-
sen sein. Am Wochenende ö昀昀net sie wie-
der ihre Türen. In der Winterferienwoche 
(27. bis 31. Januar) kann die Kirche an jedem 

Tag besucht werden. Führungen können je-
derzeit angefragt werden unter: pohl@kir-
che-wittenberg.de.
Die Sonntagsgottesdienste 昀椀nden
ab 12. Januar im Katharinensaal statt.

Stadtkirchenö昀昀nungszeiten im Januar und Februar
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Der Gemeindekirchenrat der Stadtkirchen-
gemeinde fühlt sich unverändert in der 
Verantwortung für die Weiterentwicklung 
der Stätte der Mahnung. Im Bemühen 
darum berief der Gemeindekirchenrat 
einen ständigen Ausschuss, der sich dieser 
Aufgabe widmet. Der Israelsonntag wird 
gestaltet und in diesem Jahr zum 3. Mal 
begangen. Im August/September des 
zurückliegenden Jahres wurde in unserer 

Kirche die Ausstellung „Von christlicher 
Judenfeindschaft“ gezeigt. Als Gemeinde 
wollen wir uns thematisch und im Dialog 
mit den Themen Antijudaismus und Anti-
semitismus auseinandersetzen. 

Deshalb wird zu zwei Workshops zum The-
ma Antisemitismus am Dienstag, den
21. Januar und am Dienstag, den
11. Februar jeweils um 18.00 Uhr in das 
Bugenhagenhaus eingeladen. Simon 
Rumlich vom Koordinierungszentrum 
Deutsch-Israelischer Jugendaustausch 
(ConAct) wird uns durch diese beiden 
Workshops führen. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse bis 
zum 15. Januar im Gemeindebüro per Mail 
(stadtkirche@kirche-wittenberg.de) oder  
telefonisch (03491 63830) dazu an, damit 
die Workshops gut vorbereitet werden 
können. 

Workshops zum Thema Antisemitismus

Pogromgedenken Foto: Keilholz

Singen, was das Zeug 

hält

Zum Ökumenischen 
Weinachtsliedersingen 
laden wir am 6. Januar 

um 16 Uhr in den Kat-
harinensaal, Jüdenstraße 
35, ein.
Weihnachten ist noch 
lange nicht vorbei, das 
Beste hat gerade erst be-
gonnen: Der Freude hin-
terherspüren, die mit Christus in die Welt 
gekommen ist.
 

Einfach mal zusammensitzen, nichts tun 
müssen, höchstens Reden und Hören und 
Singen. 
Herzliche Einladung dazu!

Ökumenisches Weihnachtsliedersingen

 Foto: Keilholz
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„In der Stadtkirche war ich noch nie.“

Ein schon oft gehörter Satz von in Witten-
berg lebenden Menschen. „Das machen wir 
mal bei Gelegenheit“, sagt die Person häu-
昀椀g weiter. Und diese Gelegenheit kommt 
jetzt!
Ich lade alle Wittenbergerinnen und Wit-
tenberger zu meiner kostenlosen Kirchen-
führung in der Stadtkirche St. Marien ein. 
Entdecken Sie mit mir die Schönheit der 
Kirche, ihre baulichen Besonderheiten und 
ihre kleinen Geheimnisse. Denn wer kennt 
schon die Geschichten der Drachen in der 
Kirche, wer hat jemals wie zu Luthers Zeit 
gerechnet und weiß um die Geschichten 
im Raum der Stille. Lassen Sie sich überra-
schen.
Kostenlose Stadtkirchenführung für Wit-
tenbergerinnen und Wittenberger am
Dienstag, den 18. Februar 

um 14 Uhr und um 16 Uhr.

Dauer ca. 45 Minuten.
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter
pohl@kirche-wittenberg.de zur kostenlo-
sen Führung an.

Kostenlose Stadtkirchenführung

„Wohnst du noch oder lebst du schon?“, 
fragte ein bekanntes Möbelhaus mal. Aber 
Leben ist wohl mehr als schicke Sessel und 
die Traumküche. Wie man rankommt ans 
Leben? 

Indem ich dem Richtigen zuhöre und sei-
ner Wegweisung folge. Wer ist der Richti-
ge? Der, der mich unendlich liebt, der mich 
gescha昀昀en hat und der will, dass ich lebe: 
Gott.
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Im Herbst 2025 werden nach sechs Jah-
ren wieder die Gemeindekirchenräte in 
der EKM gewählt. Der Wahltermin für die 
Stadtkirchengemeinde wird der 5. Oktober 
sein.
Der erste Schritt dazu ist die Suche nach 
Kandidatinnen und Kandidaten. Sieben 
stimmberechtigte Mitglieder sind zu wäh-
len. Für eine echte Wahl sollten 10 bis 14 
Personen auf der Kandidatenliste stehen. 
Aus diesen kommen dann auch die Stell-
vertreterinnen und Stellvertreter. Jedes 
Gemeindeglied kann Kandidaten vor-
schlagen. Diese müssen seit mindestens 
sechs Monaten zur Gemeinde gehören 
und mindestens 16 Jahre alt sein. Wählen 

darf man übrigens schon ab 14 Jahren. Ein 
Kandidatenvorschlag muss von mindestens 
fünf wahlberechtigten Gemeindegliedern 
unterzeichnet werden. Auch können dem 
aktuellen Gemeindekirchenrat Kandidaten-
vorschläge unterbreitet werden. Wichtig 
sind Name, Alter und Wohnanschrift. Am 
18. Mai endet die Abgabefrist für Vorschlä-
ge. Ein Formular für Vorschläge ist im Ge-
meindebüro erhältlich. 
Bis spätestens 31. Mai beschließt der jetzi-
ge Gemeindekirchenrat die Kandidatenlis-
te und die Menschen, die bereit sind, sich 
wählen zu lassen, stellen sich in der darauf-
folgenden Zeit der Gemeinde vor. 

Bitte beteiligen Sie sich 
an der Wahl und nutzen 
Sie auch das Recht, Kan-
didaten vorzuschlagen 
oder sich selbst für die 
Wahl zur Verfügung zu 
stellen. 

Nähere Infos zur Wahl in 
der EKM 昀椀nden sie auf 
der Webseite: 
www.wahlen-ekm.de

Gemeindekirchenratswahlen 2025

GKR Schloss- und Stadtkirchengemeinde Foto: Keilholz
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In seiner Oktobersitzung wurde der Ge-
meindekirchenrat über Bauvorhaben in-
formiert und hatte  u. a. Beschlüsse zum 
Umgang mit Epitaphien zu fällen. So 
wurde die Rückkehr und Aufstellung der 
drei Epitaphien in der Fronleichnamska-
pelle beschlossen, die im Rahmen der 
Generalsanierung der Kapelle entfernt 
werden mussten. Restaurierung, Rückt-
ransport und Aufstellung der Epitaphien 
kosten 14.700 €, ein Zuschuss beim Kir-
chenkreis wurde beantragt. Auch die Rei-
nigung und Restaurierung des Epitaphs 
„Grablegung Christi“ für Lucas Cranach d. 
J. wurde beschlossen. Zur Finanzierung 
(Kosten von 10.450 €) wurden Zuschüs-
se beim Kirchenkreis und bei der Stiftung 
Kunst- und Kulturgüter der EKM beantragt. 
Ausführlich wurde der Gemeindekirchenrat 
über mögliche Instandhaltungs-maßnah-
men für den Glockenturm in der Schul-
straße durch Herrn Dr. Riedel vom gleich-
namigen Ingenieurbüro informiert. Nach 
Abwägung aller Varianten zum Erhalt oder 
Ersatzbau des Glockenturms stellt sich auch 
aus Kostengründen nur die Alternative Re-
paratur oder Abriss. Zunächst soll das Vo-
tum des Gemeindebereichs abgewartet 
werden.

Ende November wurden in der Gemeinde-
kirchenratssitzung die Eckdaten des Haus-
haltes unserer Gemeinde für das Jahr 2025 
vorgestellt. Nach nochmaliger Beratung 
im Finanzausschuss soll dieser Haushalt 
Ende Januar beschlossen werden. Zu be-
rücksichtigen ist bei allen Haushaltsent-
scheidungen, dass die Synode der EKM 
den Kirchgemeinden emp昀椀ehlt, ein Drittel 
ihrer Haushaltsmittel im Bereich Familien, 

Kinder, Jugendliche und im Bereich Kir-
chenmusik einzuplanen. Die Synode emp-
fahl ebenfalls im Sinne des Klimaschutzes 
auf Stromerzeugung durch Solaranlagen 
zu setzen und Gemeinde昀氀ächen für die 
Erzeugung erneuerbarer Energien zur Ver-
fügung zu stellen. Ganz im Sinne dieser 
Empfehlung beschloss der Gemeindekir-
chenrat, eine Solaranlage auf dem Dach 
der Jüdenstraße 35 errichten zu lassen. 
Weiterhin wurde der Gemeindekirchenrat 
ausführlich über Möglichkeiten der Ver-
pachtung von Gemeinde昀氀ächen an ein 
Wittenberger Sonnenenergieunternehmen 
unterrichtet. Die Gewinnung von elektri-
schem Strom soll mit auf diesen Flächen 
zu errichtenden Photovoltaikanlagen er-
folgen. Ein Nutzungsvertrag liegt vor und 
wird durch das Landeskirchenamt geprüft. 
Nachfolgend wird dieses wichtige Thema 
zu Beginn des neuen Jahres im Gemeinde-
kirchenrat wieder aufgegri昀昀en.

Gemeinsame Sitzung der Gemeindekir-

chenräte von Schloss-und Stadtkirchen-

gemeinde im Dezember 
In der gemeinsamen Sitzung der Gemein-
dekirchenräte Anfang Dezember wurden 
viele Themen, die beide Gemeinden be-
tre昀昀en, aufgegri昀昀en. So ging es um die ge-
meinsamen Gottesdienste, Friedens- und 
Stadtgebete, die bevorstehenden Jubiläen 
2025 wie 500 Jahre Luthers Hochzeit und 
den 500. Todestag von 
Friedrich dem Weisen und unsere mögliche 
Beteiligung daran, Kindergottesdienste 
und die Abstimmung von Terminen für das 
kommende Jahr, in dem wir uns auch wie-
der zu einer gemeinsamen Sitzung tre昀昀en 
wollen.

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat
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Der Besuch von Kindern im Gottesdienst ist in 
der Schlosskirche immer erwünscht und ein 
Grund zur Freude! Seit langem schon gibt es 
bei uns Angebote für Kinder – und das wird 
auch so bleiben.
Wie zuletzt am 8. Dezember, so wird es auch 
in Zukunft in regelmäßigen Abständen „Mit-
machgottesdienste“ geben, in denen die ver-
schiedenen Generationen den Gottesdienst 
gemeinsam gestalten.
Mit dem verantwortlichen Team wurde nun 
beschlossen, dass aufgrund der derzeitigen 
Besuchszahlen von Kindern ein eigener Kin-
dergottesdienst im kommenden Jahr zwar 
nicht mehr an jedem Sonntag, dafür aber 

an einzelnen, besonderen Tagen angeboten 
wird. Dieses Angebot wird jeweils sowohl 
in der Küsterliste geführt, als auch im Ein-
gangsteil des Gottesdienstes angekündigt.
Für alle Sonntage, an denen kein gesonder-
ter Kindergottesdienst statt昀椀ndet, liegen zur 
eigenen Beschäftigung im Eingangsbereich 
„Kreativsets“ für Kinder im Alter bis ca. 11 Jah-
ren bereit, die vom Begrüßungsdienst gern 
ausgehändigt werden.
Über weitere Helferinnen und Helfer im Kin-
dergottesdienstkreis und über weitere Ideen 
würden wir uns freuen!
Im Namen des KiGo-Teams grüßt herzlich

Ihre Susanne Fischer-Kremer

Angebote für Kinder in der Schlosskirche

Am 2. Advent feierte die Schlosskirchenge-
meinde, ihr traditionelles Gemeindeadvents-
fest. Nach dem Gottesdienst versammelten 
wir uns im gemütlich, adventlich geschmück-
ten Gemeinderaum. Bei Ka昀昀ee, Stollen und 
Gebäck war Gelegenheit für Austausch und 
Gespräch. Natürlich wurden viele Advents- 
und Weihnachtslieder gesungen, wobei uns 
Sarah Herzer in bewährter Weise am Klavier 
begleitete. Zwischendurch gab es eine nach-
denkliche und eine heitere Weihnachtsge-
schichte sowie musikalische Beiträge der 
Jüngsten. Der Kindergottesdienstkreis hat 
eine Bastelecke eingerichtet.

So konnten wir in froher Stimmung in die 
2. Adventswoche gehen.

Matthias Pohl

Rückblick Gemeindeadventsfeier

„Es ist alles vorbeitet“ Foto: Matthias Pohl

In der Reformationsgeschichtlichen For-
schungsbibliothek (RFB) wird am 7. Januar 

um 15 Uhr die neue Kabinettausstellung er-
ö昀昀net. Unter dem Thema „WeltWissen Wit-
tenberg - Wittenberger Wissenswelten“ geht 
sie der Astronomie im 16. Jh. nach. Sie sind 
alle herzlich dazu eingeladen! 

Ebenso laden wir auch im Rahmen der „Buch-
pause“ zu einer Besichtigung ein. Die Buch-
pause 昀椀ndet immer donnerstags um 12.45 

Uhr statt und dauert ca. 30 min. Kommen Sie 
einfach ins 3. OG des Schlosses – wir freuen 
uns über Ihren Besuch! 

Buchpause in der  
Reformationsgeschichtlichen Forschungsbibliothek

8

Aus der Schlosskirchengemeinde



„... davon ich singen und sagen will ...“ So 
haben wir mit Worten von Martin Luther 
in den vergangenen Wochen mehrfach 
gesungen: Das Luther-Lied „Vom Himmel 
hoch, da komm ich her“ zieht sich wie ein 
roter Faden durch das Oratorium „Die Ge-
burt Jesu“ von Carl Stein. Am zweiten Ad-
ventswochenende 2024 kam das Werk als 
gemeinsames Projekt der Wittenberger 
Kantorei und der Schola Cantorum Adam 
Rener in Stadt- und Schlosskirche zur Auf-
führung.
„Singen und Sagen“ – das steht im Mittel-
punkt meiner Tätigkeit als neuer Kantor 
und Organist der Schlosskirche. Ich freue 
mich auf die neue Aufgabe an der Seite 
von Schlosskirchenkantorin Sarah Herzer. 
Zu meinen Aufgaben zählt die Leitung des 
Gospelchores und der Schola Cantorum 
Adam Rener sowie die Mitgestaltung des 
vielfältigen gottesdienstlichen und konzer-
tanten Angebots.
Nach Jahren in Kantorat und Kreiskantorat 
im Münsterland, in der Fachberatung der 
Evangelischen Kirche von Westfalen und in 

der Lehre an der Hochschule für Kirchen-
musik Herford-Witten zieht es mich erneut 
in die kirchenmusikalische Praxis.
Dankbar bin ich für viele gute Begegnun-
gen am Tage der gottesdienstlichen Einfüh-
rung, mit Chorsängerinnen und Sängern in 
den Proben sowie mit den Mitarbeitenden 
in vielfältigen kirchlichen Bezügen. Ich lade 
herzlich ein zu den Proben. Auch eine pro-
jektbezogene Mitarbeit ist willkommen!
In Wittenberg sind die reformatorischen 
Wurzeln des Protestantismus allgegenwär-
tig. Zugleich stellt sich hier wie allerorts die 
Aufgabe, Wege zu 昀椀nden, um Menschen in 
vielfältigen Lebenszusammenhängen mit 
der biblischen Botschaft zu erreichen.
Kirchenmusik kann dazu einen bedeuten-
den Beitrag leisten und muss immer wieder 
neu nach geeigneten Sprachformen und 
Formaten suchen. Damit geschieht, was 
Martin Luther 1522 so beschrieben hat:
„Evangelium ... heißt auf Deutsch gute 
Botschaft, ... davon man singet, saget und 
fröhlich ist.“

Ulrich Hirtzbruch

Kantor in der Schlosskirche

 Foto: Andreas Bechert

 Foto: Johannes. Winkelmann
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Im Oktober 2024 wurde Thomas Herzer aus 
seinem Dienst als Schlosskirchenkantor und 
Dozent am Predigerseminar in einem Fest-
gottesdienst verabschiedet. 
Gemeinsam mit seiner Frau Sarah prägte er 
21 Jahre lang das geistlich-musikalische Le-
ben in der Schlosskirche und in Wittenberg. 
Neben der musikalischen Begleitung der 
Gottesdienste gab es hier viele weitere For-
mate. So erklang regelmäßig Orgelmusik an 
den beiden Orgeln in der Schlosskirche. Der 
Evensong, das musikalische Abendgebet, 
wurde gerne angenommen.  Der Gospelchor 
und die Schola Cantorum Adam Rener trugen 
die biblische Botschaft von Trost, Ho昀昀nung, 
Zuversicht und Freude in besonderer Weise 
weiter. Oft konnten wir einen Vers oder eine 
Melodie mit nach Hause nehmen, in den 
Alltag hinein, was uns dann immer auch ein 
bisschen fröhlicher machte.
Dankbar sind wir auch für die Mitarbeit von 
Thomas Herzer in der Gemeinde. Im Gemein-
dekirchenrat, bei Gemeindeveranstaltungen 
oder auch sonst stand er uns mit Rat und Tat 

zur Seite.
Am 10. 
November 
2024 war 
die Einfüh-
rung von 
T h o m a s 
Herzer in 
sein neu-
es Amt als 
Kantor in 
der nord-
deutschen 
Stadt Hei-
de. Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meindekirchenrates und der Chöre wirkten 
dort im Festgottesdienst mit.
Wir freuen uns, dass Sarah Herzer noch eini-
ge Monate als Kantorin bei uns bleibt.
Als Nachfolger hat inzwischen KMD Ulrich 
Hirtzbruch seinen Dienst als Kantor an der 
Schlosskirche übernommen. Herzlich will-
kommen.

Im Namen des GKR Matthias Pohl

Dank und Verabschiedung von Thomas Herzer

Foto: 
Schlosskirchengemeinde

Ensembles und Probentermine

Gospelchor 
Samstag von 10 bis 12 Uhr | 18.01. | 01.02. 
Probentag 10:00 bis 17:00 | 15.02. 
Aula des Predigerseminars
hirtzbruch@predigerseminar.de
Nächstes Projekt: Vorbereitung 
des Gospelkonzertes am 21. Juni

Schola Cantorum Adam Rener

Freitag von 19:30 bis 21:30 
17.01. | 31.01. | 14.02. | 15.02. 
Zusatzprobe von 14 bis 17 Uhr | 28.02. 
Nächstes Projekt: Mitgestaltung des Passi-
onskonzertes am 16. März: Chormusik von 
Schütz, Bach und Reger

Bläserensemble

Tel. 407584

Handglockenensemble

Probenwochenende 24.–26.01. und
21.–23.02. Jeweils im Schloss/Besucherzent-
rum | s.herzer@predigerseminar.de

Konzerttermin

Glockenmatinee

Sonntag, 26. Januar, 11:30 Uhr 
(nach dem Gottesdienst)
Besucherzentrum Schloss
Das Handglockenensemble der Schlosskirche 
lädt ein, im Anschluss an den Gottesdienst 
den herrlichen Klänge der Glocken und 
Chimes in den Räumen des Schlosses zu lau-
schen. In dem etwa 30-minütigen Programm 
präsentiert das Ensemble verschiedene 
Techniken und Klänge. 
Eintritt frei, Spende am Ausgang
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  Eltern-Kind-Singen  mittwochs 16:00 - 16:30 Uhr, Familienzentrum  

Spatzenchor (ab 5 Jahre)  donnerstags 16:00-16:30 Uhr, KatharinensaalSpatzenchor (ab 5 Jahre)  donnerstags 16:00-16:30 Uhr, Katharinensaal

  Kinderkantorei (ab 3. Klasse) mittwochs 17:00 - 17:45 Uhr, Bugenhagensaal  

Wittenberger Kantorei  donnerstags 19:30-21:30 Uhr, KatharinensaalWittenberger Kantorei  donnerstags 19:30-21:30 Uhr, Katharinensaal

  Singekreis   montags 18:30 Uhr, St. Martin Friedrichstadt  

Wittenberger Posaunenchor montags 19:30 Uhr, KatharinensaalWittenberger Posaunenchor montags 19:30 Uhr, Katharinensaal

  Posaunenchor Friedrichstadt montags 16:30 - 17:30 Uhr, St. Martin Friedrichstadt  

Wittenberger Motettenchor nächstes Projekt vom 3. bis 6. JanuarWittenberger Motettenchor nächstes Projekt vom 3. bis 6. Januar

„Jauchzet, frohlocket“ – den Beginn des Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian 
Bach kennt jeder. Meistens werden – auch in Wittenberg – die ersten drei Teile aufgeführt. 
Aber kennen Sie auch die Teile vier bis sechs? Der vierte Teil ist mit Hörnern besetzt und 
klingt weicher, im fünften Teil wird die Ankunft der Weisen aus dem Morgenland erzählt 
und im sechsten Teil klingt es mit Pauken und Trompeten mindestens so festlich wie das 
„Jauchzet, frohlocket“ des ersten Teils. Johann Sebastian Bach hat diese Teile für die Zeit 
nach Weihnachten komponiert und so führt der Wittenberger Motettenchor sie am Tag 
der Heiligen Drei Könige, dem 6. Januar, um 18 Uhr in der Stadtkirche auf, mit Orchester 
auf historischen Instrumenten und renommierten Solisten wie dem Leipziger Tenor Chris-
toph Pfaller, der regelmäßig mit dem Thomanerchor zusammenarbeitet. Tickets ab 10 
Euro (ermäßigt 8 Euro) gibt es in der Stadtkirche, der Tourist-Info am Schloss und online. 
Eine gute Gelegenheit, die Weihnachtszeit musikalisch ausklingen zu lassen!

Weihnachtsoratorium am 6. Januar

Alle Musik in der Stadtkirchengemeinde 
monatlich auf einen Blick in Ihrem Postein-
gang: Melden Sie sich zu unserem News-
letter Kirchenmusik an unter stadtkirchen-
gemeinde-wittenberg.de/gemeindeleben/
kirchenmusik.
Der Newsletter kann selbstverständlich 
jederzeit auch wieder abbestellt werden.

Newsletter

Ihr guter Vorsatz für 2025 ist, aktiv zu wer-
den? Herzlich willkommen in der Witten-
berger Kantorei! Wir proben donnerstags 
um 19:30 Uhr und freuen uns immer über 
neue Mitsängerinnen und Mitsänger! Auf 
dem Programm für 2025 steht unter ande-
rem Bachs Johannespassion. Herzlich will-
kommen!

Selbst Musik machen
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Mi | 1. Januar 
Neujahrstag 

17:00 Schlosskirche
 Gottesdienst
 Superintendentin
 Dr. Gabriele Metzner

Do | 2. Januar

10:00 Kursana Domizil
 Gottesdienst für Senioren

So | 5. Januar 
2. Sonntag nach Weihnachten

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Vikar Hartmudt Beuchel
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst*
 Vikar Hartmudt Beuchel
	 anschließend	Kirchenka昀昀ee

Mo | 6. Januar 
Epiphanias

14:00 Schlosskirche
 Gottesdienst
 Pfarrerin Anne Brisgen
 Dr. Johannes Wischmeyer

Do | 9. Januar

10:00 AWO-Wohnanlage
 Gottesdienst für Senioren

Fr | 10. Januar

17:00 Familienzentrum
 Besinnlicher Wochenausklang
 Gottesdienst für Familien
21:00 Stadtkirche
 church@night
 Pfarrer Fabian Mederacke

So | 12. Januar 
1. Sonntag nach Epiphanias 

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Vikar Hartmudt Beuchel
10:00 Aula des Predigerseminars
 Gottesdienst
 Vikarinnen und Vikare
11:00 Katharinensaal
 Gottesdienst mit Abendmahl*
 Vikar Hartmudt Beuchel

Di | 14. Januar

10:00 Seniorenheim „Am Lerchenberg“
 Gottesdienst für Senioren
10:00 „Haus Maria“
 Gottesdienst für Senioren

So | 19. Januar 
2. Sonntag nach Epiphanias 

10:00 Aula des Predigerseminars
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrerin Birgit Neumann-Becker
11:00 Katharinensaal
 Gottesdienst*
 Abschluss Allianzgebetswoche
 Predigt Pfarrer Alexander Garth
 Pfarrer Fabian Mederacke

Mi | 22. Januar

19:30 Katharinensaal
 Lobpreis und Fürbitte
 Pfarrer Fabian Mederacke
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So | 26. Januar 
3. Sonntag nach Epiphanias

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Vikar Hartmudt Beuchel
 Pfarrer Fabian Mederacke
10:00 Aula des Predigerseminars
 Gottesdienst
 Pfarrerin Bridget Gautieri
11:00 Katharinensaal
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Verabschiedung
 Vikar Hartmudt Beuchel
 Pfarrer Fabian Mederacke

So | 2. Februar 
Letzter Sonntag nach Epiphanias

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Fabian Mederacke
10:00 Aula des Predigerseminars
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Christoph Maier
11:00 Katharinensaal
 Gottesdienst*
 Pfarrer Fabian Mederacke
	 anschließend	Kirchenka昀昀ee
14:00 Mühlanger
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke

Do | 6. Februar

10:00 Kursana Domizil
 Gottesdienst für Senioren

Fr | 7. Februar

17:00 Familienzentrum
 Besinnlicher Wochenausklang
 Gottesdienst für Familien

So | 9. Februar 
4. Sonntag vor der Passionszeit

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00 Aula des Predigerseminars
 Gottesdienst
 Vikarinnen und Vikare
11:00 Katharinensaal
 Gottesdienst mit Abendmahl*
 Pfarrer Matthias Keilholz

Di | 11. Februar

10:00 Seniorenheim „Am Lerchenberg“
 Gottesdienst für Senioren
10:00 „Haus Maria“
 Gottesdienst für Senioren

Do | 13. Februar

10:00 AWO-Wohnanlage
 Gottesdienst für Senioren

Fr | 14. Februar

21:00 Stadtkirche
 church@night
 Pfarrer Matthias Keilholz

So | 16. Februar 
Septuagesimae

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke
10:00 Aula des Predigerseminars
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrerin Birgit Neumann-Becker
11:00 Katharinensaal
 Familiengottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke
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Am 3. November wurde Fabian Medera-
cke in seinen Dienst als Pfarrer der Stadt-
kirchengemeinde eingeführt. Aller gu-
ten Dinge sind drei und so war es nach 
der Einführung als Vikar und dann in den 
Entsendungsdienst die dritte Einführung 
für ihn in unsere Gemeinde. Somit war 

er allen bekannt und konnte in diesem 
Gottesdienst auch ein neues Gemeinde-
mitglied taufen, welches über den Glau-
benskurs bei Pfarrer Mederacke und 
Pfarrer Keilholz Zugang zum Glauben ge-
funden und um die Taufe gebeten hatte. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ging's 
zum Empfang in den Katharinensaal. 
Dort wartete ein ausgiebiges Kuchen-
büfett auf die vielen Gäste. Der frisch 
eingeführte Pfarrer hätte gern alle von 
vielen Gemeindemitgliedern gebacke-
nen Kuchen gekostet, aber bei 22 köstli-
chen Kuchenspenden war ihm das auch 
nach der 3. Einführung nicht möglich. 
Allen Kuchenbäckern und sonstigen 
Helfern sei an dieser Stelle ganz herzlich 
gedankt.

Einführung Pfarrer Fabian Mederacke

So | 23. Februar 
Sexagesimae

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00 Aula des Predigerseminars
 Gottesdienst
 Pfarrer Oliver Fischer
11:00 Katharinensaal
 Gottesdienst mit Abendmahl*
 Pfarrer Matthias Keilholz

14:00 Mühlanger
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz

Mi | 26. Februar

19:30 Katharinensaal
 Lobpreis und Fürbitte
 Pfarrer Matthias Keilholz

*Kindergottesdienst

Am Samstag, den 18. Januar um 19 Uhr 
stellt Alexander Garth sein neues Buch im 
Katharinensaal vor: 
Zweiundzwanzig Faszinationen. 

Ein christliches Antidepressivum.

Garth schreibt gegen den aktuellen Frust 
und das miserable gesellschaftliche Klima 
an, das den Blick auf das Leben und auf 
mögliche Problemlösungen verdunkelt. 
Herzlich Willkommen!

Christliche Antidepressiva – Tipps von Alexander Garth
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Morgengebet | Fronleichnamskapelle
Montag bis Freitag um 07:30 Uhr 
(dienstags mit Abendmahl)

Mittagsgebet | Stadtkirche
Freitag um 12 Uhr (mit
persönlicher Segnung

Mittagsgebet | Fronleichnamskapelle
Im Januar und Februar 昀椀nden die Mittags-
gebete in der Regel von Montag bis Don-
nerstag in der Fronleichnamskapelle statt 
(mittwochs mit persönlicher Segnung).

In der Zeit von Montag, den 20. Januar 
bis Donnerstag, den 23. Januar fallen die 
Mittagsgebete aus.

Abendgebet | Fronleichnamskapelle
Mittwoch und Donnerstag
um 18 Uhr (donnerstags mit Abendmahl)

Gebetszeiten in der Stadtkirche | Fronleichnamskapelle

Aus Datenschutzgründen darf die Seite Freud und Leid mit Taufen, Trauungen und 
Bestattungen namentlich nicht im Internet verö昀昀entlicht werden. Die Namen 昀椀nden sie 

jeweils im aktuellen, gedruckten Gemeindebrief.
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Zusatzangebote während der Spielzeit
Montag: Lesezeit / Märchenzeit mit Frau 
Canje jeden 
2. Montag im Monat 16:00 - 17:00 Uhr
Termine: 13. Januar / 10. Februar

Mittwoch: Komm sing mit uns –
Eltern-Kind-Singen (Kinder bis 5 Jahre)
Leitung: Kantor Christoph Hagemann
jeden Mittwoch von 16:00 - 16:30 Uhr

„Eltern-Kind-Gruppe Mensch“
2. Freitag im Monat im Familienzentrum
Leitung: Swantje Langner
15:30 - 17:30 Uhr
Anmeldung: 0157 51206817

Willkommensfrühstück
Ihr erwartet ein Baby oder seid in den letz-
ten Monaten bereits Eltern geworden?
Wir gratulieren euch und laden euch herz-
lich zum Willkommensfrühstück ein.
1x im Monat im Familienzentrum von 09:00 
- 12:00 Uhr | Spende erbeten
Anmeldung: erforderlich
Termine: 22. Januar /26. Februar

Trauercafe
jeden 3. Donnerstag im Monat
17:00 - 19:00 Uhr
Wir sind ein o昀昀ener Tre昀昀punkt für alle 
Trauernden. Wenn Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gern wochentags unter der Te-
lefonnummer 03491 503030 melden.

Selbsthilfegruppe
Gesprächskreis für Eltern verstorbener 
Kinder
Das Schlimmste, was Eltern passieren kann, 
ist ein Kind zu verlieren. Hier im geschütz-
ten Rahmen suchen wir im Gespräch nach 
Wegen, mit dem Unfassbaren leben zu ler-
nen. Sie sind nicht allein.Jeden 2. Mittwoch 
im Monat von 18:30 - 20 Uhr
Termine: 8. Januar / 12. Februar

Weitere Angebote

NähZeit
erster Umgang mit Nadel, Faden und Näh-
maschine
Termin: 14. Januar / 28. Januar /11. Februar 
/ 25. Februar
von 15:00 bis 16:30 Uhr | Kosten: 2,50 €

Zwergenküche
wir entdecken Lebensmittel, kochen und 
backen gemeinsam.
Termin: 21. Januar / 18. Februar
von 15:00 bis 16:30 Uhr | Kosten: 2,50 €

KreativZeit
verschiedene Materialien laden zum kreati-
ven Gestalten ein
Termin: 17. Januar / 21. Februar
von 15:00 bis 16:30 Uhr | Kosten: 2,50 €

Die Landgesellschaft Sachsen-Anhalt hat 
dem Familienzentrum menschenskind am 11. 
Dezember einen Spendenscheck über 1.000 
€ überreicht. Die Landgesellschaft unterstützt 
jedes Jahr zur Weihnachtszeit soziale Projek-
te. Annemarie Scholkofsky (in der Bildmitte) 
und Katrin Müller übergaben die Spende an 
Gemeindepädagogin Marina Ungureanu.

Spendenscheck für das Familienzentrum menschenskind
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  Möchtest du lernen, wie du sicher und ver-
antwortungsbewusst auf Kinder aufpasst? 
Dann bist du herzlich eingeladen, an 
unserem Kindersitterkurs teilzunehmen! 
In 2 Terminen vermitteln wir dir wichti-
ge Kenntnisse und Fähigkeiten für die 
Kinderbetreuung. Dazu gehören Themen 
wie „Kindliche Entwicklung, Pfl ege und 
Bedürfnisse�, �Tipps für den Umgang mit 
verschiedenen Altersgruppen�, �Spiele und 
Aktivitäten für Kinder� und vieles mehr. 
Mit der Teilnahme an einem an die Ausbil-
dung anschließenden �Erste-Hilfe-Kurs am 
Kind� (Termin folgt noch) kann schließlich 
eine Bestätigung erworben werden.  
  Wann:  Fr, 17. Januar und Do, 13. Februar 
jeweils 15:00 bis 18:00 Uhr
  Wo: Ev. Familienzentrum �menschenskind�, 
Mittelstraße 33, 06886 Wittenberg  

  Wer kann teilnehmen? 
 Alle Jugendlichen und Erwachsenen von   
  15 bis 70 Jahren, die Interesse daran ha-
ben, verantwortungsbewusst Baby/Kinder-
sitting zu betreiben.  

  Kosten: 15 � (+ Kosten Erste-Hilfe-Kurs 
noch off en)  
  Bitte melde dich bis spätestens 7. Januar 
an, damit wir genug Platz und Material 
vorbereiten können. Anmeldung und wei-
tere Infos unter:  
  willkommen@menschenkind-wittenberg.
de oder 03491 8733696  
  Herzliche Grüße, 
 Marina Ungureanu und Theresa Kwast  
       
Erste Hilfe und Notfallmaßnahmen:  Wie 
man im Falle eines Unfalls oder gesund-
heitlichen Notfalls richtig reagiert, z. B. 
bei Schnittwunden, Verbrennungen oder 
allergischen Reaktionen.  
Kindernahrung und Pfl ege : Grundkennt-
nisse zur Ernährung und Pfl ege von Babys 
und Kleinkindern, wie etwa das Füttern, 

Wickeln und Schlafenlegen.  
  Entwicklung von Kindern: Einblicke in 
die körperliche und geistige Entwick-
lung von Kindern, um die Bedürfnis-
se der verschiedenen Altersgruppen 
besser zu verstehen.  
Spiele und Aktivitäten : Ideen für 
altersgerechte Spiele und kreative 
Aktivitäten, die Kinder beschäftigen 
und fördern.  
Kommunikation mit Kindern:  Wie 
man mit Kindern in unterschiedlichen 
Altersgruppen kommuniziert, um 
Konfl ikte zu vermeiden und ein gutes 
Verhältnis aufzubauen.  
Rechtliche und ethische Aspekte:
Grundlagen des Babysitterjobs, wie 
etwa rechtliche Bestimmungen zur 

Aufsichtspfl icht und zur Sicherheit der 
Kinder.  

Einladung zum Kindersitterkurs im Ev. Familienzentrum
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Bugenhagenhaus
 Kirchplatz 9
Besuchsdienstkreis
Di, 28. Januar | 16:00

O昀昀ener Nachmittag
Di, 14. Januar und 11. Februar | 15:00 

Bibelkreis
Mi, 15. Januar und 19. Februar | 16:00 

伃昀昀entlichkeitsausschussࠀ
Do, 2. Januar und 6. Februar | 14:30 

Fronleichnamskapelle
                                              Kirchplatz
Mitarbeiterandacht
Fr, 10. Januar und 7. Februar | 08:00

Glöcknerstift
                Fleischerstraße 17
Hauskreis
mittwochs | 19:00 

Familienzentrum „menschenskind“
 Mittelstraße 33
Krabbelgruppe | (0 bis 2 Jahre) 
montags und donnerstags
09:30 bis 11:30 
Hausschuhe/dicke Strümpfe mitbringen

Spielzeit (1 bis 6 Jahre)
montags und mittwochs 15:30 bis 17:30 
Hausschuhe/dicke Strümpfe mitbringen

Schatzsucher (1. bis 6. Klasse) 
montags 15:00 bis 16:00
und/oder am 1. Freitag im Monat
von 15:00 bis 16:30
10. Januar und 7. Februar

CVJM-Haus
                Fleischerstraße 17
Jugendgruppe
ab 8. Klasse freitags ab 19:00 

Kon昀椀rmanden 
7. Klasse dienstags | 14:30 
8. Klasse dienstags | 16:00

Innenstadtbereich Wittenberg

Gemeindehaus St. Martin
 Schulstraße 105, Friedrichstadt
Erzählcafé
Mi, 8. Januar und 5. Februar | 14:00

Bibelgespräch
Mi, 15. Januar und 19. Februar | 19:00

Singekreis
montags | 18:30

Posaunenchor Friedrichstadt
„Die Fleißigen vom Freitag“ und

„Combo & Swing“
projektbedingt nur nach vorherige Abspra-
che: Mobil 0177 1419327

Gemeindehaus St. Anna
 Schulstraße 5, Mühlanger
Schatzsucher (1. bis 6. Klasse)
13. Januar + 3. Februar 16:30 bis 17:30

Frauenkreis
Mi, 29. Januar und 26. Februar | 14:00

Friedrichstadt und Mühlanger
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Am vorletzten Sonntag im Kirchenjahr 
feierten Stadt- und Schlosskirche gemein-
samen einen Festgottesdienst zum Ab-
schluss des Festjahres „昀椀des cantat- der 
Glaube singt“. Anlässlich des 500. Gesang-
buchjubiläums hatten die Kantoren von 
Stadt- und Schlosskirche zusammen mit 
Christiane Bräutigam, der Kantorin der 
Torgauer Stadtkirche, zehn Chöre aus ganz 
Deutschland eingeladen – vom Rostocker 
Mottenchor bis zum Madrigalchor Augs-
burg über den Göttinger Kammerchor St. 
Jakobi bis zum Hochschulchor der Dres-
dener Hochschule für Kirchenmusik, um 
Konzerte und musikalische Gottesdienste 

in Wittenberg und Torgau zu gestalten. 
Den Organisatoren dieser ganz besonde-
ren Konzerte und Gottesdienste, die im Fe-
bruar begannen und mit dem Ende des Kir-
chenjahres ausklagen, sei vielmals gedankt. 
Besonderer Dank gebührt der Evangelische 
Wittenbergstiftung, die dieses kirchenmu-
sikalische Projekt 昀椀nanziell ermöglicht hat. 
OKR Dr. Karl Friedrich Ulrichs von der EKD 
betonte in seinem Grußwort, dass „昀椀des 
cantat“ bundesweit wahr-genommen wur-
de. Oberbürgermeister Torsten Zugehör 
wünschte dem Projekt „der Glaube singt“ 
ein „da capo“.

„Fides cantat“

Stuttgarter Hymnus-Chorknaben Foto: Keilholz

Im kommenden Jahr wird der 39. Evange-
lische Deutsche Kirchentag vom 30. Ap-
ril bis 4. Mai in Hannover statt昀椀nden. Die 
Initiatoren rufen unter dem Thema „mu-
tig-stark-beherzt“ dazu auf, inmitten aller 
Krisen und Kon昀氀ikte die Probleme der Zeit 
beherzt anzupacken. Der Kirchenkreis wird 
mit einem Stand auf dem Markt der Mög-
lichkeiten vertreten sein. Die Mitarbeit am 

Stand ist möglich. Auch als Chormitglied 
kann man sich anmelden, entweder mit 
Beteiligung im Gemeindechor oder als ein-
zelnes Chormitglied. Anfragen und Anmel-
dung im Büro des Kirchenkreises: kirchen-
kreis.wittenberg@ekmd.de oder 03491 
403200 oder bei der Ö昀昀entlichkeitsbeauf-
tragten: andrea.schulze@ekmd.de

Kirchentag in Hannover

19

Was sonst noch geschah | geschieht



 Foto: Matthias Keilholz

Die Malerin Thea Schleusner 
11. Januar | Sa | 14:30 - 20:30 
Eine Protestantin gegen den Nationalpro-
testantismus

„Die paar leuchtenden Jahre“

30. Januar | Do | 19:00 
Michael Stolle referiert zu Gedichten und 
Liedern von Mascha Kaléko

Aktiv gegen das Waldsterben 
22. Februar | Sa | 10:00 - 13:00 
Bauernfrühstück

Platons „Politeia“

28. Februar bis 2. März | Fr - So
Philosophie in der Akademie

Programm

Redaktion: Gemeindebüro, Jüdenstraße 36  
06886 Lutherstadt Wittenberg 
Design: Glaube und Heimat

Titelbild: Herr Christ, der einig Gotts Sohn 
(Bapstsches Gesangbuch 1545)

Spendenkonto: 
Kreiskirchenamt Wittenberg 
IBAN: DE91 3506 0190 1551 7480 10
BIC: GENODED 1 DKD 
Betre昀昀: 
RT 7254 Spende Ö昀昀entlichkeitsarbeit

Impressum

EVANGELISCHE AKADEMIE
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Schlossplatz 1d  |  Tel: 03491 4988-0

Akademiedirektor Christoph Maier
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…. und wenn die Welt voll Teufel wär‘
Sonntagsvorlesungen im Gespräch
Termine: 19. Januar; 16. Februar und 23. 
März 2025 jeweils 11 Uhr
Ort: Predigerseminar Wittenberg, Schlos-
splatz 1 - Zugang über das Besucherzen-
trum
Wir müssen reden. Und wir wollen reden. 
Inmitten der Sorgen und Krisen in unserer 
Zeit wird der Austausch und das Miteinan-
der von Menschen zu einer wichtigen Kraft. 
Im Predigerseminar können wir miteinan-
der reden.
„Und wenn die Welt voll Teufel wär‘ und 
wollt uns gar verschlingen“: Martin Luther 
hat auf den Punkt gebracht, was viele Men-
schen auch heute emp昀椀nden. Er reimte da-
rauf: „… so fürchten wir uns nicht so sehr, es 
soll uns doch gelingen.“
Im Evangelischen Predigerseminar wollen 
wir beide Traditionen verbinden und fort-
setzen: Die Sonntagsvorlesung als Tischge-
spräch, zu dem Dr. Martin Luther das Vor-
bild gegeben hat.
Mit einem Imbiss und Getränken laden wir 
Sie ein zum Gespräch am Tisch, zu einem 

populärwissenschaftlichen Impuls, einem 
Blick auf ein Kunstwerk, zum Rezepttausch 
– mit einem guten Wort zum Schluss. 
19. Januar Gespenster der Ver-
gangenheit. Weiterleben nach poli-
tischem Unrecht
Birgit Neumann-Becker (Direktorin des 
Predigerseminars und Landesbeauftragte 
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur a. D.) 
16. Februar Verteufelnde Bilder. Die 
Macht der Bildsprache gestern und heu-
te
Dr. Caecilia Hein – Leiterin der Reformati-
onsgeschichtlichen Forschungsbibliothek 
Wittenberg
23. März „Da kann ich ein Lied von sin-
gen?“: von und gegen den Teufel singen
Sarah Herzer, Studienleiterin am Prediger-
seminar und Kantorin an der Schlosskirche 
zu Wittenberg

 Die Sonntagsvorlesungen im Gespräch 
sind ein für jedermann o昀昀enes Angebot.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Reden 
Sie gerne mit!
 

Sonntagsvorlesungen 2025

Thema: „Miteinander Ho昀昀nung leben“
Mo | 13. Januar | 19:30 | Gebetsabend | 
Jesus Gemeinde, Pestalozzistraße 14

Di | 14. Januar | 19:30 | Gebetsabend | 
Adventgemeinde, Gustav-Adolf-Straße 10

Mi | 15. Januar | 19:30 | Gebetsabend
im Anschluss mit Snacks und Gespräch | 
Ho昀昀nungskirche, Fleischerstraße 10

Do | 16. Januar | 16:00 | Gebetsnachmittag 
mit Ka昀昀ee und Kuchen | 
LKG, Bachstraße 6

Fr | 17. Januar | 19:00 | Jugendabend | 
CVJM, Fleischerstraße 17

Sa | 18. Januar |16:00 | Gebetsnachmittag | 
Café der Begegnung, Collegienstraße 53a

Sa | 18. Januar | 19:00 | Buchvorstellung | 
Katharinensaal, Jüdenstraße 35

So | 19. Januar | 11:00 | Gottesdienst | 
Katharinensaal | Jüdenstraße 36

Allianzgebetswoche vom 12. bis 19. Januar
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Gemeindekirchenrat  
Matthias Pohl (Vorsitzender)
matthias.pohl@malerpohl.de

Gemeindebüro 
Jüdenstraße 35   
Bianca Heinisch, Ivonne Naumann
Mo – Do      9 - 14:30 Uhr
Fr (und vor Feiertagen)  9 - 12:00 Uhr
Tel: 03491 403200
kirchenkreis.wittenberg@ekmd.de

Kantoren   
Sarah Herzer
Tel: 03491 5069-314 
s.herzer@predigerseminar.de

KMD Ulrich Hirtzbruch
Tel: 03491 5069-315
hirtzbruch@predigerseminar.de

Küster    
Dorothee Knull  |  Ingo Weise
kuesterei@schlosskirche-wittenberg.de

Schlosskirche  
aktuelle Informationen 
zu den Ö昀昀nungszeiten:
www.schlosskirche-wittenberg.de

Besucherzentrum Schlosskirche
Tel: 03491 5069-160 oder 03491 5069-161
info@schlosskirche-wittenberg.de

Predigerseminar  
der Union Evangelischer Kirchen 
Schlossplatz 1
Sekretariat: Tel: 03491 5069-0
info@predigerseminar.de

Pfarrerin Birgit Neumann-Becker 
(Direktorin)
Tel: 03491 5069-321
neumannbecker@predigerseminar.de

Jörg Bielig (Kustos des Schlosskirchen-
ensembles)
Tel: 03491 5069-318
bielig@predigerseminar.de

Reformationsgeschichtliche  
Forschungsbibliothek 
Schlossplatz 1
info@rfb-wittenberg.de

Superintendentur des evangelischen
Kirchenkreises Wittenberg 
Jüdenstraße 35
Superintendentin  Dr. Gabriele Metzner

Büro: Bianca Heinisch, Ivonne Naumann
Tel: 03491 403200  |  Fax: 03491 403205
kirchenkreis.wittenberg@ekmd.de

Zweckverband „Kindertagesstࠀ愃tten 

im Ev. Kirchenkreis Wittenberg“

 Himmelsschlüsselchen (Lutherstraße 49)

 Haus für Kinder (Falkstraße 72)

 Arche Noah (Schulstraße 105)

Geschࠀ愃ftsfࠀ甃hrerin Antje Harm
Collegienstraße 62c (Raum 0.44) 
Tel: 03491 466219
antje.harm@kitazweckverband-wittenberg.
de

Evangelische Schulen

Evangelische Grundschule (Sandstraße 4) 
Tel: 03491 877583
Schulleiterin: Antje Thiele
info@evgs-wittenberg.de

Evangelische Gesamtschule 
Philipp Melanchthon (Kreuzstraße 20a) 
Tel: 03491 6286012 
Schulleiterin: Birgit Freihube 
sekretariat@evangelische-gesamtschule.de
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Gemeindekirchenrat
Jörg Bielig (Vorsitzender) 
Tel: 0175 7230925

Gemeindebüro 
Jüdenstraße 36
Carola Schnerpel
Di bis Fr 9 - 12 Uhr
Di und Do 13 - 15 Uhr
Tel: 03491 6283-0
stadtkirche@kirche-wittenberg.de

Pfarrer
Pfarrer Fabian Mederacke
Tel: 01575 5747017
mederacke@kirche-wittenberg.de

Pfarrer Matthias Keilholz
Tel: 03491 628310
keilholz@kirche-wittenberg.de

Vikar Hartmudt-Friedrich Beuchel
Tel: ‭0152 06182490‬
beuchel@kirche-wittenberg.de

Gemeindepädagogin
Marina Ungureanu
Tel: 0157 84130107
ungureanu@kirche-wittenberg.de

Kantor
Christoph Hagemann
Tel: 0175 8936100
hagemann@kirche-wittenberg.de

Verwaltung | Archiv
Jörg Mayer
Tel: 03491 6283-15
mayer@kirche-wittenberg.de

Friedhof Dresdener Straße 
Dresdener Straße 3 - 5
Kathrin Lehmann
friedhof@kirche-wittenberg.de
Silke Kleber
friedhofsbuero@kirche-wittenberg.de
Di und Do 10:00 - 12:00 | 13:00 - 15:30
Tel: 03491 405562 | Fax: 03491 768018

Stadtkirche St. Marien 
Kirchplatz 20
Ö昀昀nungszeiten:
Mo - Do geschlossen außer 
vom 27. - 30.01.25 geö昀昀net | 11 - 16 Uhr
Fr, Sa 11:00 - 16:00 | So 12:30 - 16:00

Ö昀昀entliche Kirchenführungen:
Freitag und Samstag 14 Uhr
und auf Anfrage

Kirchmeister
Klaus Pohl 
Tel: 03491 404415
pohl@kirche-wittenberg.de

Küster
Wolf-Dieter Schnerpel
Tel: 0177 2321641 | Mi - So
schnerpel@kirche-wittenberg.de

Evangelisches Krankenhaus Paul
Gerhardt Stift | Seelsorge
Tel: 03491 502440

DIAKONISCHES WERK
im Kirchenkreis Wittenberg
06886 Lutherstadt Wittenberg
Juristenstraße 1 - 2
Tel: 03491 412501

Telefonseelsorge
Tel: 0800 1110111 und 0800 1110222

Kreiskirchenamt 
des Kirchenkreises Wittenberg 
Jüdenstraße 35
Amtsleiterin Sabine Opitz
Tel: 03491 4336-0  |  Fax: 03491 4336-30
sabine.opitz@ekmd.de

23

Stadtkirche � Wir sind erreichbar



  Es ist wieder soweit: Am  7. März  wollen 
wir den Weltgebetstag feiern. Damit es 
so schön wird, wie all die Jahre zuvor, sind 
viele Vorbereitungen, fl eißige Hände und 
kreative Köpfe gefragt.   

  Deshalb gibt es am  23. Januar um 18:00 

Uhr  wieder ein Vorbereitungstreff en im 
katholischen Gemeindehaus. Jeder ist 
herzlich willkommen.  

  weitere Informationen:  
  Claudia Reichert | 0174 9443010  
  c.jachalke@freenet.de  

  Ute Mücke | 0163 4583385  
  ute_muecke@arcor.de  

  Weltgebetstag   
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Wunderbar gescha�en

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG
Freitag, 7. März 2025

Frauen von den Cookinseln laden ein


